
Lukasevangelium 13,34+35   nur der wirksame Glaube rettet   

Lukasevangelium 13,34+35 Jesus: Jerusalem, Jerusalem, die du die Propheten tötest und steinigst, die zu 
dir gesandt sind; wie oft habe ich deine Kinder sammeln wollen wie eine Henne ihre Küken unter ihre 
Flügel, und ihr habt nicht gewollt!
35 Siehe, euer Haus wird euch verwüstet gelassen werden! Und wahrlich, ich sage euch: Ihr werdet mich 
nicht mehr sehen, bis die Zeit kommt, da ihr sprechen werdet: »Gepriesen sei der, welcher kommt im 
Namen des Herrn!«
Jeremia 7,1-11 Dies ist das Wort, das vom HERRN JHWH an Jeremia erging:
2 Stelle dich in das Tor am Haus des HERRN und rufe dort dieses Wort aus und sprich: Hört das Wort des 
HERRN, ihr alle aus Juda, die ihr zu diesen Toren hineingeht, um den HERRN anzubeten!
3 So spricht der HERR der Heerscharen, der Gott – Elohim Israels: Bessert euren Wandel und eure Taten, 
so will ich euch an diesem Ort wohnen lassen!
4 Verlasst euch nicht auf trügerische Worte wie diese: »Der Tempel des HERRN, der Tempel des HERRN, 
der Tempel des HERRN ist dies!«
5 Denn nur wenn ihr euren Wandel und eure Taten ernstlich bessert, wenn ihr wirklich Recht übt 
untereinander,
6 wenn ihr die Fremdlinge, die Waisen und Witwen nicht bedrückt und an dieser Stätte kein unschuldiges 
Blut vergießt und nicht anderen Göttern nachwandelt zu eurem eigenen Schaden —
7 dann will ich euch an diesem Ort wohnen lassen, in dem Land, das ich euren Vätern gegeben habe, von 
Ewigkeit zu Ewigkeit.
8 Siehe, ihr verlasst euch auf trügerische Reden, die keinen Nutzen bringen!
9 Meint ihr denn, nachdem ihr gestohlen, gemordet, die Ehe gebrochen, falsch geschworen, dem Baal 
geräuchert habt und anderen Göttern nachgelaufen seid, die ihr nicht kennt,
10 dass ihr dann kommen und vor mein Angesicht treten könnt in diesem Haus, das nach meinem Namen 
genannt ist, und sprechen: »Wir sind errettet!« — nur, um dann alle diese Gräuel weiter zu verüben?
11 Ist denn dieses Haus, das nach meinem Namen genannt ist, in euren Augen zu einer Räuberhöhle 
geworden? Ja wahrlich, auch ich sehe es so an!, spricht der HERR.
Matthäusevangelium 24,1+2 Und Jesus trat hinaus und ging vom Tempel hinweg. Und seine Jünger 
kamen herzu, um ihm die Gebäude des Tempels zu zeigen.
2 Jesus aber sprach zu ihnen: Seht ihr nicht dies alles? Wahrlich, ich sage euch: Hier wird kein Stein auf 
dem anderen bleiben, der nicht abgebrochen wird! (der Tempel wurde 70 nach Christus durch die Römer 
zerstört)

Hohelied 4,8+9 Salomo: meine Freundin, komm mit mir vom Libanon, [meine] Braut, komm mit mir vom
Libanon! Steig herab vom Gipfel des Amana, vom Gipfel des Schenir und des Hermon, von den 
Lagerstätten der Löwen, von den Bergen der Leoparden!
9 Du hast mir das Herz geraubt, meine Schwester, [meine] Braut; mit einem einzigen deiner Blicke hast 
du mir das Herz geraubt, mit einem einzigen Kettchen von deinem Halsschmuck!
Jesaja 62,1+2 Um Zions willen schweige ich nicht, und um Jerusalems willen lasse ich nicht ab, bis seine 
Gerechtigkeit hervorbricht wie Lichtglanz und sein Heil wie eine brennende Fackel.
2 Und die Heiden werden deine Gerechtigkeit sehen und alle Könige deine Herrlichkeit; und du wirst mit 
einem neuen Namen genannt werden, den der Mund des HERRN JHWH bestimmen wird.
Jesaja 62,11+12 Siehe, der HERR JHWH lässt verkündigen bis ans Ende der Erde: Sagt der Tochter Zion: 
Siehe, dein Heil kommt! Siehe, sein Lohn ist bei ihm, und was er sich erworben hat, geht vor ihm her!
12 Und man wird sie nennen »Das heilige Volk, die Erlösten des HERRN«; und dich wird man nennen 
»Die Stadt, nach der man fragt und die nicht [mehr] verlassen wird«.

Johannesevangelium 18,19+20 Der Hohepriester nun befragte Jesus über seine Jünger und über seine 
Lehre.
20 Jesus antwortete ihm: Ich habe öffentlich zu der Welt geredet; ich habe stets in der Synagoge und im 
Tempel gelehrt, wo die Juden immer zusammenkommen, und im Verborgenen habe ich nichts geredet.

2. Petrusbrief 2,8 (denn dadurch, dass Lot es mit ansehen und mit anhören musste, quälte der Gerechte, 
der unter ihnen wohnte, Tag für Tag seine gerechte Seele mit ihren gesetzlosen Werken),
Römerbrief 6,23 Paulus: Denn der Lohn der Sünde ist der Tod; aber die Gnadengabe Gottes ist das ewige 
Leben in Christus Jesus, unserem Herrn.
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